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Herbst-Winter-Werkkunstmarkt in Nümbrecht 
Herzlich willkommen am 14. und 15. November in der GWN-Arena

Nümbrechter Veranstaltungen 

Wenn die Tage langsam kürzer wer-
den und die erste winterliche Vor-
freude in der Luft liegt, öffnet die 
GWN-Arena in Nümbrecht wieder 
ihre Türen für ein kreatives Highlight:
Am Samstag und Sonntag, 14. und 15. 
November, jeweils von 11 bis 17 Uhr, 
verwandelt sich die Arena bei freiem 
Eintritt in ein farbenfrohes Schau-

fenster voller handgemachter Schätze.
Rund 60 Ausstellerinnen und 
Aussteller bringen die Halle zum 
Strahlen: feine Keramiken, glitzern-
der Schmuck, liebevoll gehäkelte 
und gestrickte Unikate, fantasie-
volle Grußkarten, kunstvolle Holz-
arbeiten, weiche Filzkreationen und 
vieles mehr warten darauf, entdeckt 

zu werden.
Eine wunderbare Gelegenheit, das 
eigene Zuhause herbstlich zu ver-
schönern oder schon besondere Ge-
schenke für die Winterzeit zu finden.
Für das leibliche Wohl sorgt die Dorf-
gemeinschaft Harscheid mit guter 
Laune und leckeren Speisen.
Hinweis zur Barrierefreiheit:
Der barrierefreie Zugang befindet 
sich hinter der Halle. Fahren Sie dazu 
auf der Gouvieuxstraße an der Arena 
vorbei und biegen Sie anschließend 
auf den kleinen Parkplatz ein - dort 
gelangen Sie direkt zum barrierefrei-
en Eingang.
Bequem & umweltfreundlich 
anreisen mit Monti
Ohne Parkplatzsuche direkt zur 
Arena: Der On-Demand-Fahrdienst 
„Monti“ der OVAG bringt Besu-
cherinnen und Besucher aus dem 
gesamten Gemeindegebiet Nümb-
recht und aus Wiehl bequem zur 
GWN-Arena. Alle Infos und Halte-
stellen findet ihr unter 
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www.ovag-monti.de.
Lassen Sie sich treiben, stöbern Sie 
nach Herzenslust und genießen Sie 
ein herbstliches Wochenende voller 
Kreativität und Atmosphäre in der 
GWN-Arena.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
Veranstalter: Nümbrechter Kur 
GmbH
Ort: GWN-Arena Nümbrecht

07.11.2026 Nümbrecht kennen-
lernen
14:00 Uhr Wir möchten den Nümb-
rechter Gästen unser schönes Hom-
burger Ländchen zeigen. Das geht 
nun auch mit Linie 6 + 7 des Nümb-
rechter Bürger Busses.
Jeden Samstag um 14 Uhr ab der 
Haltestelle Gouvieux-Straße vor dem 
REWE-Markt startet die „Dörfer-
Tour“ mit Erläuterungen über Nümb-

recht und die kleinen Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen sich 
auf 8,00 €, für Kurkarten-Inhaber wird 
der Fahrpreis auf 6,50 € ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze im 
Bus ist eine Anmeldung bis Donners-
tag vor der Tour in der Touristinfo 
Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: Nümbrechter Bürger 
Bus e.V.

07.11.2026 Nachts in Museum
17:00 Uhr Taschenlampenführung 
für Familien mit Kindern ab 5 Jahren
Kosten: 2,50€ p. P. zzgl. Eintritt vor 
Ort
Nachts im Museum
Veranstalter: Museum und Forum 
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum Schloss 
Homburg,
Schloss Homburg 1, 51588 Nümbrecht

07.11.2026 Schnuppertag an 
der Sekundarschule Nümbrecht
10:00-12:30 Uhr Ruppichteroth 
- Eine Schule für alle!
Am Samstag, 7. November, lädt die 
Sekundarschule Nümbrecht Rup-
pichteroth interessierte Viertkläss-
lerinnen und Viertklässler sowie 
deren Eltern herzlich zum Schnup-
pertag an beiden Standorten ein. 
Von 10.00 bis 12.30 Uhr (Einlass ab 
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9.45 Uhr) gibt es viel zu entdecken!
Nach der Begrüßung durch die Schul-
leitung um 10.00 Uhr können die 
Kinder im Schnupperunterricht (bis 
11.00 Uhr) erste Unterrichtserfah-
rungen sammeln und bei vielfältigen 
Mitmachaktionen (bis 12.30 Uhr) 
selbst aktiv werden. Für die Eltern 
stehen Führungen, Informationsan-
gebote und persönliche Gespräche 
mit Lehrkräften, der Schulleitung 
und dem pädagogischen Personal 
auf dem Programm. Auch bei einer 
Tasse Kaffee in der Cafeteria bleibt 
Zeit für Fragen und Austausch.
Einfach vorbeikommen, mitmachen, 
Fragen stellen und die Schule per-
sönlich kennenlernen!
Veranstalter: Sekundarschule Nümb-
recht Ruppichteroth
Standort Nümbrecht: Mateh-Yehu-
da-Str.5, 51588 Nümbrecht
Standort Ruppichteroth: St. Florian 
Str.2, 53809 Ruppichteroth
08.11.2026 Kunstausstellung 
Haus der Kunst bis 05.12.2026 
Jeannette de Payrebrune
Malerei
Eröffnung: 08.11.2026, 15:00 Uhr, 
Haus der Kunst
Finissage: 05.12.2026, 15:00 Uhr
Öffnungszeiten: donnerstags: 
16:00-18:00 Uhr
samstags und sonntags: 
14:00-17:00 Uhr
Veranstalter: Kunstverein Nümbrecht e.V.
Veranstaltungsort: Haus der Kunst
08.11.2026 Kurkonzert
15:00 Uhr mit den Blasmusikfreun-
den Olpe
Eintritt frei. Veranstalter: Nümb-
rechter Kur GmbH
Veranstaltungsort: Parkhotel 
(Kursaal)
11.11.2026 Sankt Martin in 
Nümbrecht
17:00 Uhr Traditioneller Martins-
umzug von der ev. Kirche durch 
die Dorfstraße zum Kurpark. Dort 
gibt es ein großes Martinsfeuer mit 
Glühwein und Kinderpunsch. Für die 
Kinder gibt es Weckmänner.
Veranstalter: Heimatverein Nümb-
recht e.V.
13.11.2026 Die gemütliche 
Kurzstrecke
14:00 Uhr einfache Wege, ca. 4-5 km
Schlusseinkehr: möglich
Veranstalter: SGV Abteilung Hom-
burger Land
Treffpunkt: 14:00 Uhr Wiehl, Park-
platz Vorderbereich Eissporthalle

13.11.2026 Nachts in Museum
17:00 Uhr Taschenlampenführung 
für Familien mit Kindern ab 5 Jahren
Kosten: 2,50€ p. P. zzgl. Eintritt vor 
Ort
Nachts im Museum
Veranstalter: Museum und Forum 
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum Schloss 
Homburg,
Schloss Homburg 1, 51588 Nümb-
recht
13.11.2026 Nümbrechter Män-
nertreffen
19:00 Uhr Sucht hat immer eine Ge-
schichte mit Achim Halfmann.
Untertitel des Themas: Was Men-
schen in - stoffliche und nicht-stoff-
liche - Süchte treibt und wie ein 
Ausstieg gelingen kann.
Der Referent beim 65. Männertreffen 
wird Herr Achim Halfmann sein. Er 
ist Sozialarbeiter - Medienpädago-
ge (M. A.) und Geschäftsführer der 
Gefährdetenhilfe Scheideweg e. V.
Untertitel des Themas: Was Men-
schen in - stoffliche und nicht-stoff-
liche - Süchte treibt und wie ein 
Ausstieg gelingen kann.
Der Abend wird musikalisch be-
gleitet.
Wie gewohnt gibt es einen warmen 
Imbiss und Getränke.
Weitere Informationen: www.ev-kir-
che-nuembrecht.de
Kosten: 13,00 € p. P, erhältlich im 
Kirchenamt Nümbrecht, Classic 
Tankstelle Winterborn, nach den 
Gottesdiensten, Buchhandlung 
„Aufatmen“ Nümbrecht
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde 
Nümbrecht
Veranstaltungsort: Evangelisches 
Gemeindehaus Nümbrecht
13.11.2026 5. Ladies-Film-Night
19:00 Uhr „She said“, ein span-
nendes und bewegendes Drama ba-
sierend auf wahren Begebenheiten: 
Zwei New York Times Journalistin-
nen recherchieren intensiv zu den 
Belästigungsvorwürfen gegen einen 
mächtigen Hollywood-Produzenten.
Trotz Drohungen und großer Wider-
stände kämpfen sie dafür, dass die 
betroffenen Frauen gehört werden.
Eine packende Story über Mut, Zu-
sammenhalt und den Kampf gegen 
das Schweigen.
Vor dem Film laden wir herzlich ein 
ins Foyer zum Plaudern bei Häpp-
chen vom Buffet, einer Getränkeaus-
wahl und frischem Popcorn.

Einlass ist bereits um 18:00 Uhr.
Empfohlenes Mindestalter 12 Jahre.
Weitere Informationen: petra.hein@
nuembrecht.de
Der Eintritt ist frei.
Veranstalter: Gemeinde Nümbrecht 
und Film ab!
In Kooperation mit Regional AG 
Gleichstellung Oberberg
Veranstaltungsort: Aula des Schul-
zentrums Nümbrecht, Mateh-Yehu-
da-Straße 5, 51588 Nümbrecht
13.11.2026 Biodanza - Der Tanz 
des Lebens
19:30 Uhr In einem Alltag voller 
Herausforderungen ist Biodanza 
ein Spielplatz der Möglichkeiten. 
Wir erschaffen an jedem Tanzabend 
gemeinsam ein Umfeld, in dem Sie 
mit Leichtigkeit und Freude Neues 
entdecken können. Unterstützt durch 
lebendige und ruhige Musikstücke 
und die Anleitung verschiedener 
Bewegungen führe ich Sie durch 
die Tanzeinheit. Das Erleben in der 
Bewegung zur Musik ist wie eine 
Traumreise. Die Bewertung über 
uns selbst tritt vor der Erfahrung 
zurück. Es gibt nichts zu tun oder 
zu erreichen, kein richtig oder falsch. 
Sie brauchen keine Vorerfahrungen. 
Es eröffnet sich Ihnen ein neuer Zu-
gang zu Ihrem Körper in Bewegung 
und Verbindung.
Wir beginnen um 19.30 Uhr im Dorf-
haus in Gaderoth, Rolandsborn 14, 
2. Obergeschoss
Eine vorherige Anmeldung unter 
0175 7051414 ist erforderlich. Wei-
tere Informationen unter 
www.biodanzamitkerstin.de.
Wir tanzen, wenn möglich, barfuß 
und in bequemer Kleidung. Bitte 
bringen Sie sich etwas zu Trinken mit.
Veranstalter: Kerstin Peinzke
Veranstaltungsort: Gaderoth, Dorf-
haus
14.11.2026 Nümbrecht kennen-
lernen
14:00 Uhr Wir möchten den Nümb-
rechter Gästen unser schönes Hom-
burger Ländchen zeigen. Das geht 
nun auch mit Linie 6 + 7 des Nümb-
rechter Bürger Busses.
Jeden Samstag um 14 Uhr ab der 
Haltestelle Gouvieux-Straße vor dem 
REWE-Markt startet die „Dörfer-
Tour“ mit Erläuterungen über Nümb-
recht und die kleinen Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen sich 
auf 8,00 €, für Kurkarten-Inhaber 
wird der Fahrpreis auf 6,50 € er-

mäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze im 
Bus ist eine Anmeldung bis Donners-
tag vor der Tour in der Touristinfo 
Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: Nümbrechter Bürger 
Bus e.V.
14.11.2026 Nachts in Museum
17:00 Uhr Taschenlampenführung 
für Familien mit Kindern ab 5 Jahren
Kosten: 2,50€ p. P. zzgl. Eintritt vor 
Ort
Nachts im Museum
Veranstalter: Museum und Forum 
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum Schloss 
Homburg,
Schloss Homburg 1, 51588 Nümb-
recht
14.11.2026 Film ab!
19:00 Uhr zeigt diesmal eine warm-
herzige Tragikomödie: Ein mürrischer 
Lehrer, ein aufmüpfiger Schüler und 
eine Köchin verbringen die Weih-
nachtsferien gemeinsam in einem 
Internat. Aus anfänglicher Ableh-
nung entsteht eine ungewöhnliche 
Gemeinschaft. Ein humorvoller und 
berührender Film über Einsamkeit, 
Freundschaft und die überraschen-
den Wendungen des Lebens.
Einlass ab 18 Uhr. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist wie 
immer frei. Der Film ist freigegeben 
ab 12 Jahre.
Nähere Infos zu den Filmvorführun-
gen können über den Newsletter 
angefordert werden bei: 
filmab@gmx.de.
Veranstalter: Film ab! Projekt
Veranstaltungsort: Aula des Schul-
zentrums,
Mateh-Yehuda-Str. 5, 
51588 Nümbrecht
14. + 15.11.2026 Herbst-Win-
ter-Werkkunstmarkt
11:00 - 17:00 Uhr In Nümbrecht 
präsentieren sich exquisites und 
ausgesuchtes
Kunsthandwerk und Kunstgewerbe.
Eintritt: kostenfrei
Veranstalter: Nümbrechter Kur 
GmbH
Veranstaltungsort: GWN-Arena 
Nümbrecht
14. + 15.11.2026 Waffelstube in 
der „Alten Schmiede“ mit Kaffee 
und Kuchen
14:00 - 17:00 Uhr Am Werkkunst-
markt-Wochenende öffnet die „Alte 

>>
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Schmiede“ ihre Türen für Jung und 
Alt. Bei Kaffee und Kuchen haben Sie 
die Möglichkeit, zu schauen, zu ent-
spannen, zu verweilen und Zeit mit 
netten Menschen zu verbringen. Am 
Sonntag bieten wir in der Mittagszeit 
eine herzhafte Suppe an.
Veranstalter: „Alte Schmiede“, 
christl. Schüler- und Jugendcafé
Veranstaltungsort: „Alte Schmiede“, 
Marktstr. 10, Nümbrecht
14.11.2026 Heubett-Geschichten, 
Pferde füttern und Nacht-Aben-
teuer auf dem Pferdehof Mildsiefen
16:30-19:00 Uhr Programm: Ku-
schelig zwischen Heu und Kissen 
lauschen wir spannenden, kindge-
rechten Geschichten und Abenteu-
ern, nachdem wir gemeinsam die 
Pferde gefüttert haben und uns an-
schließend auf eine kleine, geheim-
nisvolle Nachtwanderung begeben. 
Hier dürfen die Kinder ihre selbstge-
bastelten Laternen mitbringen. Die 
Hunde Gio und Lucky, sowie das 
Shetlandpony Vivi und ihr beleuch-
teter Sulky begleiten uns! Ein unver-
gesslicher Abend voller Geschichten, 
Spaß und Pferdehof-Atmosphäre 
unter dem Sternenhimmel!
Kosten: 25,- €/Kind (Stockbrot und 
Getränke inkl.)
Weitere Informationen: www.pfer-
dehof-mildsiefen.de,
aj@pferdehof-mildsiefen.de oder 
Tel.: 0179 - 6034671
Veranstalter: Pferdehof Mildsiefen
Veranstaltungsort: Pferdehof Mild-
siefen, Andrea Jonas, Mildsiefen 11, 
51588 Nümbrecht
14.11.2026 Kräutersäckchen 
und mehr für große und kleine 
Kräuterfans
10:00 Uhr Workshop des Kneippver-
eins Nümbrecht e.V.
Kräuter sind faszinierend, hilfreich 

und enorm vielseitig. Sie werden äu-
ßerlich als Bestandteil von Salben 
und Tinkturen oder innerlich als Tee 
und als gesundes, schmackhaftes 
Würzmittel im Essen verwendet. 
Weitere tolle Möglichkeiten Kräuter 
zu nutzen, ist das Anfertigen von 
Duftsäckchen und das Entspannen 
mit duftenden Kompressen. Über 
den Geruchssinn kann das Wohlbe-
finden in vielerlei Hinsicht beeinflusst 
werden. Düfte können beruhigen, 
anregen und freudig stimmen. Im 
Workshop werden individuelle Kräu-
tersäckchen angefertigt und duften-
de Kompressen zur Förderung des 
Wohlbefindens ausprobiert.
Das Angebot richtet sich an Interes-
sierte aller Altersgruppen.
Kostenbeitrag: 5,00 € Mitglieder 
Kneippverein: 2,50 €
Anmeldung und nähere Informatio-
nen bei:
Nanja Schriever-Sommer 
Tel. 02293-901950
E-Mail: schriever-sommer@web.de
Veranstalter: Kneippverein Nümb-
recht e.V.
Veranstaltungsort: Engelsstift (Jacob 
Engelsstraße 4, Nümbrecht) Cafeteria
14.11.2026 Rockparty NIGHT-
FLIGHT Berghof
19:00 Uhr 70´s-90´s Rock, Kult 
&Specials
DJ: Joachim Dettenberg
Die NIGHTFLIGHT ist ein Ableger der 
überregional bekannten Rockparty 
„SHINE ON...!“, die seit 2013
bei kabelmetal in Windeck regelmä-
ßig Gäste aus einem Umkreis von 
über 200km anzieht!
Der Grund für den Erfolg ist das 
authentische Konzept und die dem-
entsprechend kultige Musikzusam-
menstellung!
Standard-Ü30 Partymusik eher weni-

ger! DAFÜR zum Beispiel MIT DABEI: 
Pink Floyd, Saga, Deep Purple treffen 
auf Anne Clark, Nirvana, Metallica// 
Supertramp u. Led Zeppelin treffen 
auf M.Etheridge, U2 u. The Cure// 
Genesis, Temptations, Doors treffen 
auf AC/DC, Nickelback, Red Hot Chili 
Peppers usw., je nach Publikum gibt 
es auch Spezielleres... es wird ein 
bunter Mix, der hier und da bestimmt 
Gänsehaut bei euch erzeugen wird!
Musikwünsche (max.3!), Newsletter, 
Infos:
rp-nightflight@t-online.de / Mehr 
Infos, Partys: www.facebook.com/
rockpartyshineon
02295- 9119625
Einlass ab 19 Uhr, Ende um 01 Uhr.
VVK ab 10,50 €, Abendkasse 12 €.
Veranstalter: Berghof, Bergstr. 1, 
53809 Ruppichteroth
Veranstaltungsort: Berghof, Bergstr. 
1, 53809 Ruppichteroth
15.11.2026 Comedy Theater 
von und mit Rita Winter
18:00 Uhr Die Irrungen der weib-
lichen Hysterie
www.Kulturinderkapelle.de
Eintritt: Hutspende
Veranstalter: Kultur in der Kapelle
Veranstaltungsort: Freibadstr., 
51588 Nümbrecht - Bierenbachtal
18.11.2026 Erfahrungsgruppe 
Alexandertechnik
19:30 Uhr Alexandertechnik? Was ist 
das? So beschreiben es Teilnehmer 
einer Bildungswoche:
„Alexandertechnik versucht jede 
Handlung als Einheit von Körper 
und Geist zu beschreiben. Durch In-
nehalten und mentale Anweisungen 
vermeidet man ungünstige Körper-
haltungen und Verspannungen.“ 
(Waldemar)
„Es ist die Kunst einen guten körper-
lichen und geistigen Selbstgebrauch 

zu lernen, und im täglichen Leben 
möglichst oft anzuwenden, wobei 
die Zielfixierung in den Hintergrund 
rückt um die Leichtigkeit des Lebens 
meistern zu können.“ (Nadine)
„Für mich ist die Alexander-Technik 
gerade weniger eine Technik zum 
„besser funktionieren“ und mehr 
eine Erinnerung daran, dass ich nicht 
ständig etwas tun, kontrollieren und 
erreichen muss. Sie hilft mir dabei, 
wieder mehr bei mir selbst anzukom-
men und Dinge etwas freier und we-
niger verkrampft wahrzunehmen.“ 
(Ann-Christin)
Gemeinsam gehen wir in die Erfor-
schung dieser Technik und entde-
cken die Möglichkeiten die Frederick 
Matthias Alexander uns für unseren 
Alltag eröffnet.
Wir beginnen um 19.30 Uhr im Dorf-
haus in Gaderoth, Rolandsborn 14, 
Erdgeschoss
Ich bitte um vorherige Anmeldung 
unter 0175 7051414 oder per  
E-Mail unter 
tanze@biodanzamitkerstin.de.
Bitte bringen Sie ein Sitzkissen mit.
Weitere Informationen unter www.
biodanzamitkerstin.de
Veranstalter: Kerstin Peinzke
Veranstaltungsort: Gaderoth, 
Dorfhaus
18.11.2026 Infoabend Sekun-
darschule Standort Ruppichte-
roth
18:30 Uhr Veranstalter: Sekundar-
schule Nümbrecht-Ruppichteroth
Veranstaltungsort: St. Florian Str.2, 
53809 Ruppichteroth
19.11.2026 Infoabend Sekun-
darschule Standort Nümbrecht
18:30 Uhr Veranstalter: Sekundar-
schule Nümbrecht-Ruppichteroth
Veranstaltungsort: Mateh-Yehuda-
Straße 5, 51588 Nümbrecht
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„Mascha und der Bär -  
der Winterzauber“ 
Ein zauberhaftes Figurentheater  
für die ganze Familie in Nümbrecht

Am Sonntag, 29. November, um  
15 Uhr lädt die Nümbrechter Kur 
GmbH Familien mit Kindern zu ei-
nem besonderen Wintererlebnis in 
den Kursaal des Parkhotels Nümb-
recht ein:
Das Figurentheater Köln mit Andreas 
Blaschke präsentiert das Theater-
stück „Mascha und der Bär - der 
Winterzauber“.
Die quirlige Mascha kann ihre Aufre-
gung kaum verbergen: Heute möch-
te sie unbedingt den Weihnachts-
mann treffen. Doch der Bär schläft 
noch tief und fest in seiner Höhle. 
Ungeduldig wartet Mascha darauf, 
dass ihr Freund endlich aufwacht. 
Plötzlich durchbricht ein raschelndes 
Geräusch die winterliche Stille. Der 
kleine Igel kommt aufgeregt durch 
den Schnee gelaufen und hat eine 
wichtige Nachricht: Der Weihnachts-
mann braucht Hilfe! Für Mascha gibt 
es kein Zögern. Mutig macht sie sich 
auf den Weg durch den verschneiten 
Winterwald, um ihm beizustehen. 
Dabei erlebt sie ein spannendes 
Abenteuer voller Überraschungen, 
Freundschaft und Weihnachtszauber.

Das liebevoll gestaltete Figurenthe-
ater begeistert Kinder ab 3 Jahren 
und ihre Familien mit einer herzer-
wärmenden Geschichte, fröhlichen 
Figuren und einer stimmungsvollen 
Winterkulisse.
Freuen Sie sich auf einen unvergess-
lichen Nachmittag voller Lachen, 
Spannung und vorweihnachtlicher 
Magie in Nümbrecht.
Eintrittskarten sind im Vorverkauf 
erhältlich:
•	 Kinder (3 bis 12 Jahre): 7 Euro
•	 Erwachsene/Kinder ab 13 Jah-

ren: 9 Euro
	 (jeweils inkl. Vorverkaufsgebühr)
Vorverkaufsstellen: Touristinfo 
Nümbrecht, Hauptstraße 16, Tel. 
02293 - 302 302, sowie online 
unter https://www.bergisch-live.de/
shop/644989.
An der Nachmittagskasse kosten die 
Tickets 8 Euro für Kinder und 10 Euro 
für Erwachsene.
Veranstalter: Nümbrechter Kur 
GmbH, 02293-302302
Veranstaltungsort: Parkhotel 
Nümbrecht, Kursaal
Einlass: 14:45 Uhr
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Streetwork  
Nümbrecht
Jörn Hägele
E-Mail: streetwork@nuembrecht.de
Handy: 0151 42576813
Terminabsprachen sind jederzeit möglich!

Programm Jugendzentrum 
Nümbrecht

Sprechstunde  
des Bürgermeisters

Montag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr Offener Treff
Dienstag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr Offener Treff
16:00 Uhr - 20:00 Klettern (alle 14 
Tage zur geraden Kalenderwoche)
Mittwoch:
15:00 Uhr - 16:00 Uhr Offener Treff
16:30 Uhr - 18:00 Uhr Kochen im 
Juze für Kinder und Jugendliche ab 
8 Jahren. Unkostenbeitrag: 0,50 €. 
Anmeldung im Juze.
17:30 Uhr - 21:00 Uhr Offener Treff
Donnerstag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr Offener Treff
Freitag: 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr Offener Treff
20:00 Uhr - 23:00 Uhr Nachtsport
Für Kids ab 12 Jahren von 20:00 
Uhr - 21:00 Uhr und ab 16 Jahren 

von 21:00 Uhr - 23:00 Uhr in der 
alten Sporthalle am Schulzentrum 
Nümbrecht.
Samstag und Sonntag:
Programm nach Vereinbarung oder 
Ankündigung im Juze.
Ausführliche Infos zu unseren viel-
seitigen Freizeitangeboten erhalten 
Sie im Jugendzentrum Nümbrecht 
und unter www.jugendzentrum-
nuembrecht.de.

Die Bürgersprechstunde ermöglicht 
Ihnen eine Gesprächszeit mit dem 
Bürgermeister ohne vorherige An-
meldung.
Diese finden wie folgt statt:
Dienstag, 17.11.2026
17.00 - 18.00 Uhr
Die Termine sind auch auf der Home-
page der Gemeinde Nümbrecht zu 
finden. (www.nuembrecht.de).
Der nächste Termin ist am

Dienstag, 17.11.2026 im Rat-
haus (Büro des Bürgermeisters)
Selbstverständlich stehe ich Ih-
nen davon unabhängig nach vor-
heriger Terminvereinbarung (Tel.: 
02293/302-101 - Sekretariat) jeder-
zeit gerne zur Verfügung.
Ich lade Sie herzlich ein.
Ihr 
Thomas Hellbusch
Bürgermeister

Zwei besondere Kinoabende mit „Film ab!“  
in Nümbrecht
 „Film ab!“ lädt zu einem besonde-
ren Kino-Wochenende in die Aula 
des Schulzentrums Nümbrecht ein:
Am Freitag, den 13. November 
findet die 5. Ladies-Film-Night 
statt, in Kooperation mit der Regio-
nal AG Gleichstellung Oberberg und 
der Gemeinde Nümbrecht.
Mit dem Film „She said“ steht ein 
spannendes und bewegendes Dra-
ma auf dem Programm basierend 
auf wahren Begebenheiten: Zwei 
New York Times Journalistinnen 
recherchieren intensiv zu den Be-
lästigungsvorwürfen gegen einen 
mächtigen Hollywood-Produzenten. 
Trotz Drohungen und großer Wider-
stände kämpfen sie dafür, dass die 
betroffenen Frauen gehört werden. 
Eine packende Story über Mut, Zu-
sammenhalt und den Kampf gegen 
das Schweigen. Eine Geschichte, die 
die Welt verändert hat und die #Me-
Too-Bewegung mitprägte.
Vor dem Film sind Sie eingeladen ins 
Foyer zum Plaudern bei Häppchen 
vom Buffet, einer Getränkeauswahl 
und frischem Popcorn. 
Der Film beginnt um 19:00 Uhr. 

Einlass ist bereits um 18:00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Empfohlenes 
Mindestalter 12 Jahre.
Weitere Infos erhalten Sie bei der 
Gleichstellungsbeauftragten der Ge-
meinde Nümbrecht, Petra Hein, 
Tel. 02293/302-152, 
petra.hein@nuembrecht.de.
Am Samstag, den 14. November 
folgt eine warmherzige Tragikomö-
die: Ein mürrischer Lehrer, ein auf-
müpfiger Schüler und eine Köchin 
verbringen die Weihnachtsferien 
gemeinsam in einem Internat. Aus 
anfänglicher Ablehnung entsteht 
eine ungewöhnliche Gemeinschaft. 
Ein humorvoller und berührender 
Film über Einsamkeit, Freundschaft 
und die überraschenden Wendungen 
des Lebens. 
Filmbeginn ist wieder um 19 Uhr, 
Einlass ab 18 Uhr. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist wie 
immer frei. Der Film ist freigegeben 
ab 12 Jahre.
Infos zu den nächsten Filmvorfüh-
rungen erhalten Sie über den News-
letter, den Sie anfordern können bei: 
filmab@gmx.de.

“She said”

5. Ladies-Film-Night

Die Regional AG Gleichstellung Oberberg zeigt:

USA 2022 - 129 Min. - FSK 12

13. November
2026

19:00 Uhr
Einlass ab 18 Uhr

Entgegen allen Widerständen recherchieren zwei New York Times-
Journalistinnen intensiv zu den Belästigungsvorwürfen gegen einen
mächtigen Hollywood-Produzenten und geben den betroffenen
Frauen erstmals eine Stimme.

Aula des Schulzentrums Nümbrecht
Mateh-Yehuda-Straße 5
51588 Nümbrecht

Freuen Sie sich auf einen
besonderen Kinoabend

mit einem kleinen Imbiss,
kalten Getränken und

frischem Popcorn!

Der Eintritt ist frei!

Infos: 
Gleichstellungsbeauftragte der
Gemeine Nümbrecht - Petra Hein
02293 302-152 
petra.hein@nuembrecht.de

In Kooperation mit Film ab! und der Gemeinde Nümbrecht

U N S E R  T I P P :
Film ab! zeigt am Samstag, den 14.11.2026
um 19 Uhr ein amerikanisches Comedy-Drama!



|  7Nümbrecht aktuell | 48. Jahrgang | Nr. 22 | Freitag, 06. November 2026 | Kw 45 | Rautenberg Media

 
 

 
 
 
Öffnungszeiten 
Familienbad: 
 

Montag: Geschlossen 
 

Dienstag: 06:30 - 10:00 Uhr  
 06:30 – 08:00 Uhr Frühschwimmen 
 09:00 – 09:20 Uhr Wassergymnastik 
  
 15:00 – 21:00 Uhr  
 15:00 – 16:00 Uhr Damenbad 
 20:00 – 21:00 Uhr Spätschwimmen 
 

Mittwoch: 15:00 – 21:00 Uhr 
 15:00 – 16:00 Uhr Eltern-Kind-Schwimmen 
 18:00 – 20:00 Uhr Sportbad 
 20:00 – 21:00 Uhr Spätschwimmen 
 

Donnerstag: 06:30 - 10:00 Uhr 
 06:30 – 08:00 Uhr Frühschwimmen 
 09:00 – 09:20 Uhr Wassergymnastik 
 

Freitag: 15:00 - 18:00 Uhr 
 Spielenachmittag 
 

Samstag: 8:00 - 15:00 Uhr 
 

Sonntag: 8:00 - 18:00 Uhr 
 
 

Telefon:  02293 913065 
E-Mail:  schwimmbad-element@nuembrecht.de 

Sitzungstermine
 

Öffnungszeiten  
des Rathauses  

 
Allgemeine Öffnungszeiten:  
Mo – Do 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
Fr 08:30 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
Bürgerbüro u. Touristinfo:  
Mo – Do 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
Mo u. Mi 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
Di u. Do 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
Fr 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
Zusätzlich öffnet die Touristinfo in den 
Monaten April bis Oktober auch an den 
Wochenenden: 
Samstag 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Sonntag 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
 
Sozialamt: Mittwochs geschlossen 
SGB XII 
Mo, Di, Do, Fr. 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
Asyl: 
Mo, Di, Do, Fr. 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Do  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 
Wohngeld:  
Mo, Di, Do, Fr 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Do 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
 
Standesamt: 
Mo – Do 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
Mo u. Do 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
Fr 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
 

Notfallrufnummern  
außerhalb der Öffnungszeiten 

 
Ordnungsamt 02261 65028  
über die Leitstelle des OBK 
  
Notfall Strom  02293 9113-44 

 
Notfall Gas 02293 9113-77 

 
Notfall Wasser  02293 9113-22 

 
Störung Breitband  02293 9113-66 

 
Störung Wärme  02293 9113-33 
 
Kitzrettung e.V. 0170 5828286 

Bauausschuss
Montag, 23.11.2026, 17.15 Uhr im 
Ratssaal
Gemeindeentwicklungsausschuss
Dienstag, 24.11.2026, 17.00 Uhr 
im Ratssaal
Planungsausschuss
Mittwoch, 25.11.2026, 17.15 Uhr 
im Ratssaal

Familienausschuss
Donnerstag, 26.11.2026, 17.00 Uhr 
im Ratssaal
Haupt- und Finanzausschuss
Dienstag, 01.12.2026, 17.00 Uhr 
im Ratssaal
Rat
Donnerstag, 03.12.2026, 17.00 Uhr 
im Ratssaal

Jede Einwohnerin und jeder Einwohner hat die Möglichkeit, im Rat 
sowie im Haupt- und Finanzausschuss bis zu fünf Einwohnerfragen 
je Sitzung zu stellen. 
Diese sind mindestens 7 Tage vor der jeweiligen Sitzung schriftlich 
beim Bürgermeister einzureichen.

Herzliche Glückwünsche an die Eheleute Irmgard und Günter Dowe 
zur Goldenen Hochzeit am 05. November 2026.
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Gedenkfeier zur Reichspogromnacht:  
Gegen das Vergessen und zur Mahnung!
Die Gemeinde Nümbrecht, die Ober-
bergische Gesellschaft für Christlich-
Jüdische Zusammenarbeit e.V. sowie 
die Freundeskreise Wiehl/Jokneam 
e.V. und Nümbrecht-Mateh Yehu-
da e.V. laden alle Bürgerinnen und 
Bürger aus Nümbrecht, Wiehl und 
Umgebung zu einer Gedenkstunde 
anlässlich des 88. Jahrestages der 
Novemberpogrome von 1938 

am 09. November 2025  
um 12.00 Uhr

am ehemaligen jüdischen 
Friedhof in Nümbrecht,

Ecke Friedhofstraße- 
Leo-Baer-Straße 

ein.
Das zu Ende gehende Jahr zeigt auch 
dieses Mal wieder, wie wichtig es 
immer noch ist, sich an die Ereig-

nisse des 9. November 1938 zu er-
innern, als es zu organisierten und 
gelenkten Zerstörungen von Einrich-
tungen und Besitztümern jüdischer 
Menschen in Deutschland durch das 
NS-Regime kam. 
Die Gedenkfeier soll an diese dun-
kelsten Ereignisse der deutschen 
Geschichte erinnern. Sie dient der 
Mahnung, damit sich ein solches 

Unrecht nicht noch einmal wieder-
holt. 
In diesem Jahr wird Abraham Lehrer, 
Vizepräsident des Zentralrats der Ju-
den in Deutschland, die Ansprache 
zum Gedenken halten.
Schüler und Schülerinnen des HGN 
Homburgischen Gymnasiums Nümb-
recht werden die Veranstaltung mit 
Wortbeiträgen unterstützen.

Thomas Hellbusch, 
Bürgermeister 

Gemeinde Nümbrecht

Marion Reinecke, 
Vorsitzende Freundeskreis 

Nümbrecht-Mateh Yehuda e.V.

Frank Bohlscheid, 
Vorsitzender 

CJZ Oberberg e.V.

Judith Dürr-Steinhart, 
Vorsitzende Freundeskreis 

Wiehl/Jokneam e.V.

Ende: Aus dem Rathaus

Volkstrauertag
Der Volkstrauertag ist in Deutschland 
seit 1952 ein staatlicher Feiertag, der 
alljährlich zwei Wochen vor dem Ad-
vent stattfindet. Er soll an die Opfer 
von Krieg und Gewalt erinnern und 
zudem als Mahnung zu Versöhnung, 
Verständigung und Frieden in der 
Welt dienen.
Die Zahl der Todesopfer, die weltweit 
im vergangenen Jahr durch Kriege 
und sogenannte bewaffnete Konflik-
te gestorben sind, war in den letzten 
30 Jahren nie so hoch. Auch die To-
ten aus den Kriegen in der Ukraine 
und in Israel zählen hierzu.
Aber nicht nur die Soldaten, die ihr 

Leben verloren haben, sind Opfer 
des Krieges. Leitragende sind auch 
alle anderen durch Kriegshandlun-
gen oder deren Folgen Verstorbe-
nen sowie die Verletzten, die Ver-
triebenen, die Vergewaltigten und 
vor allem die Kinder, die unter den 
kriegerischen Ereignissen ihr Leben 
lang leiden.

An alle diese Opfer soll am 
15. November 2026, 

um 12.00 Uhr
im Foyer des Rathauses 

in Nümbrecht
im Rahmen einer Gedenkstunde mit 

anschließender Kranzniederle-
gung am Ehrenmal in Nümbrecht 
und in Bierenbachtal-Stockheim ge-
dacht werden.

Allen, die an der Gestaltung des 
Gedenktages beteiligt sind, sei an 
dieser Stelle bereits jetzt herzlich 
gedankt.
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BEKANNTGABE des Entwurfs der Haushaltssatzung 
der Gemeinde Nümbrecht für das Haushaltsjahr 2027

Ende: Amtliche Bekanntmachungen

Aufgrund des § 80 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 
(GV. NW. S 666), in der zurzeit gültigen Fassung, wird bekannt gegeben, 
dass der Entwurf der Haushaltssatzung der Gemeinde Nümbrecht für das 
Haushaltsjahr 2027 mit seinen Anlagen ab dem 04.11.2026 bis zum Be-
schluss der Haushaltssatzung am 03.12.2026, auf der gemeindeeigenen 
Homepage www.nuembrecht.de und im Rathaus der Gemeinde Nümbrecht, 
zur Einsichtnahme öffentlich ausliegt.
Während der Dauer des Beratungsverfahrens kann der Entwurf der Haus-
haltssatzung 2027 innerhalb der üblichen Öffnungszeiten, und zwar
montags - donnerstags 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr und 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr

und
freitags 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
im Raum 316 des Rathauses eingesehen werden. 
Einwendungen gegen den Entwurf können bis zum 02.12.2026 von Einwoh-
nerinnen und Einwohnern oder Abgabepflichtigen schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift beim Bürgermeister der Gemeinde Nümbrecht, Hauptstraße 
16, 51588 Nümbrecht, erhoben werden. 
Über Einwendungen beschließt der Rat in öffentlicher Sitzung.
Nümbrecht, 03.11.2026
Der Bürgermeister
gez. Thomas Hellbusch

Lebensgemeinschaft Eichhof gGmbH, Eichhof 8, 53804 Much, 02295/9202-0, www.eichhof.org

Programm-Highlights
12:00 Eröffnung mit dem Eichhof-Orchester   
 im Haus der Begegnung
16:40   Martinsliedersingen, danach gibt es   
 Weckmänner, solange der Vorrat reicht 
Für das leibliche Wohl sorgt der Werkstattbereich 
Küche und Service.

Kinderprogramm 
Schminkstation, Spielemobil, Martinsliedersingen  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

org

!!

Holz.Manufaktur
Spielzeug, Geschenkartikel,  
Weihnachtskrippen, Frühstücksbrettchen, 
Käsereiben, Pizzaroller
Keramik.Manufaktur
Stilvolle Dekorationsartikel, Auswahl  
an Keramikgeschirr und individuell  
gestalteten Werkstücken
Kerzen.Manufaktur
Engelskerzen, handgefertigte  
Bienenwachskerzen in großer Auswahl  
Metall.Manufaktur
Metallstecker, Pilzgestecke, Kerzenhalter,  
Blumenampeln, Metallkunst für den Garten

Gärtnerei und Landwirtschaft
Weihnachtliche Gestecke und Türkränze
im Heilpädagogischen Arbeitsbereich

Heilpädagogischer Arbeitsbereich
Schönes und Dekoratives, Lichterketten,
Produkte aus Filz und Holz

Back.Manufaktur, Bioladen-Café
frisch gebackene Brotsorten hausgemacht 
in Demeter-Qualität, Kuchen und Gebäck in 
Bioqualität, Bioladenvollsortiment

Der Bioladen und die Werkstattbereiche 
sind geöffnet von 12:30 bis 16:30 Uhr.  
Anschließend Martinsliedersingen am  
Martinsfeuer.

Handwerklich hochwertige Eichhof-Produkte

Martinsbasar
Sonntag, 8. November 2026, 12:00–17:00 Uhr
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60 Jahre Grundschule auf dem Höchsten -  
Ein Fest, das Generationen verbindet
Leuchtende Kinderaugen, kre-
ative Zukunftsideen und eine 
Schulgemeinschaft, die Hand in 
Hand arbeitet: Die GGS Auf dem 
Höchsten feierte ihr 60-jähriges 
Bestehen mit einem besonde-
ren Jubiläumsfest.
60 Jahre Schulgeschichte, unzählige 
Erinnerungen und eine Zukunft vol-
ler Ideen: Am Samstag, 10. Oktober, 
feierte die GGS Auf dem Höchsten 
ihr 60-jähriges Bestehen. Unter dem 
Motto „Schule gestern - Schule mor-
gen“ verwandelte sich das Schulge-
lände in einen lebendigen Ort der 
Begegnung, des Entdeckens und des 
gemeinsamen Feierns.
Den musikalischen Auftakt gestal-
teten alle Kinder der Schulgemein-
schaft mit dem Lied „Genauso wie 
ich bin“. Ein Beginn, der kaum 

passender hätte sein können, denn 
Vielfalt, Zusammenhalt und das Ge-
fühl, dazuzugehören, zogen sich wie 
ein roter Faden durch das gesamte 
Jubiläumsfest.
Die eigentlichen Stars des Tages 
waren die Kinder. Mit leuchten-
den Augen und sichtbarem Stolz 
präsentierten sie ihren Eltern, Groß-
eltern, Freunden und Verwandten, 
was sie in den vorausgegangenen 
Projekten mit viel Fantasie, Enga-
gement und Teamgeist geschaffen 
hatten. Dabei öffneten sie nicht nur 
ihre Klassenräume, sondern gewähr-
ten ihren Gästen auch einen ganz 
persönlichen Einblick in die Orte, 
an denen sie täglich lernen, lachen, 
Freundschaften schließen und ge-
meinsam wachsen.
Eine Zeitreise zwischen Schul-

museum und Zukunftswerkstatt
Wie lebendig Schulgeschichte sein 
kann, zeigte das „Schulmuseum zum 
Anfassen“, das sich als besonderer 
Publikumsmagnet erwies. Hier ent-
deckten Eltern und Großeltern so 
manches aus ihrer eigenen Schulzeit 
wieder. Während Erinnerungen wach 
wurden, richteten andere Kinder den 
Blick in die Zukunft: In fantasievoll 
gestalteten Kartonmodellen präsen-
tierten sie ihre Vorstellungen von den 
Klassenräumen von morgen.
Auch die Natur spielte eine zentrale 
Rolle. Im Projekt „Unser Klassen-
zimmer im Wald“ gestalteten die 
Kinder mitten im Schulwald einen 
besonderen Lernort, der künftig zum 
gemeinsamen Lernen unter freiem 
Himmel einlädt. Selbst hergestellte 
Nisthilfen, kreative Ideen für einen 
naturnahen Schulhof und Spielan-
gebote unter dem Motto „Schulhof-
spiele früher und heute“ zeigten, wie 
vielfältig sich Lernen, Bewegung und 
Nachhaltigkeit miteinander verbin-
den lassen. Mit einer eigens einstu-
dierten Choreografie zum Lied „Das 
ist unser Wald“ brachte eine weitere 

Projektgruppe ihre Verbundenheit 
zur Natur auf die Bühne.
Wenn Kinder ihre Schule selbst 
gestalten
Dass Schule nicht nur ein Lernort, 
sondern auch ein Ort des Miteinan-
ders ist, verdeutlichte das Projekt 
„Buddy Bench“. Die Kinder gestal-
teten eine Freundschaftsbank und 
zeigten in einem kleinen Rollenspiel, 
wie wichtig es ist, aufeinander zu 
achten und dafür zu sorgen, dass 
sich jedes Kind willkommen und als 
Teil der Gemeinschaft fühlt.
Musikalisch wurde es beim Projekt 
„So klingt unsere Schule“. Hier hat-
ten die Kinder einen eigenen Schul-
song geschrieben, den sie nicht nur 
vortrugen, sondern zuvor auch in 
einem Workshop gemeinsam mit 
Interessierten einstudierten. Ein fan-
tasievoll gestalteter Jubiläumsbaum 
lud zum Staunen ein.
Eine besondere Entdeckungsrei-
se ermöglichte zudem das Projekt 
„Unsere Schule spricht“. Mit ausge-
liehenen iPads erkundeten die Gäste 
das Schulgelände und erfuhren über 
QR-Codes an verschiedenen Statio-

Fotos: GGS Auf dem Höchsten
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Johanniter- 
Weihnachtstrucker
Jedes Päckchen ein Zeichen der Hoffnung

Der Johanniter-Weihnachtstrucker 
bringt seit über 30 Jahren Hoff-
nung und konkrete Hilfe zu Men-
schen in schwierigen Lebenslagen. 
Weihnachten steht für Zuversicht 
und Teilen - doch viele Familien 
und ältere Menschen erleben die-
se Zeit unter schwierigen Bedin-
gungen. Hier helfen die Pakete des 
Johanniter-Weihnachtstruckers.
Seit 1993 machen Menschen in 
ganz Deutschland mit Herz und 
Tatkraft mit: Ob Kindertagesein-
richtungen, engagierte Unterneh-
men, Schulklassen oder Einzelper-
sonen - jeder trägt dazu bei, dass 
der Johanniter-Weihnachtstrucker 
jedes Jahr Unterstützung, Zuver-
sicht und echte Freude in die Welt 

bringt.
So können Sie mitmachen:
1.	 Päckchen packen (anhand der 

offiziellen Packliste). Gestalten 
Sie das Päckchen als Familie, 
mit dem Kollegium oder mit 
der Nachbarschaft. Gesam-
melt wird vom 14.11.2026 - 
11.12.2026.

2.	 Hilfspaket(e) abgeben: Ihre 
Päckchen nehmen wir in un-
seren Abgabestellen überall 
in Rhein.-/Oberberg entgegen 
- oder direkt bei uns vor Ort in 
Wiehl in unserer Regionalge-
schäftsstelle am Ohlerhammer 
14.

Machen Sie mit und schenken Sie 
Hoffnung!

nen Wissenswertes und Spannendes 
rund um das Schulleben. So wurde 
die vertraute Schule aus ganz neuen 
Blickwinkeln erlebbar.
Ein Baum für die nächsten Ge-
nerationen
Ein besonders nachhaltiges Zeichen 
setzte die gemeinsame Pflanzung 
eines Walnussbaums. Schulleiterin 
Monika Rameil und Bürgermeis-
ter Thomas Hellbusch griffen zum 
Spaten und pflanzten den jungen 
Baum auf dem Schulgelände. Er soll 
in den kommenden Jahren wachsen, 
Schatten spenden und viele weitere 
Schülergenerationen begleiten. Ein 
lebendiges Symbol dafür, dass Schule 
nicht nur auf ihre Geschichte zurück-
blickt, sondern auch Verantwortung 
für die Zukunft übernimmt.
Neben Bürgermeister Thomas Hell-
busch begrüßte die Schulgemein-
schaft auch Schulaufsichtsbeamten 
Reiner Pfesdorf, der die GGS auf dem 
Höchsten einst selbst als Schulleiter 
geführt hatte. Beide würdigten das 
Jubiläum mit persönlichen Grußwor-
ten.  Auch Pastor Ebener begleitete 
die Jubiläumsfeierlichkeiten und 
spendete der Schule und ihrer Ge-
meinschaft seinen Segen. Für Reiner 
Pfesdorf war die Rückkehr an seine 
ehemalige Schule zudem Anlass für 
eine besondere Geste: Nachdem er 
seinerzeit die Entstehung des Mi-
nifußballspielfeldes auf den Weg 
gebracht hatte, überreichte er den 
Kindern nun neue Fußbälle für das 
Spielfeld. Eine schöne Verbindung 
zwischen dem, was einst geschaf-
fen wurde, und dem, was die Kinder 
heute mit Freude nutzen.

Eine Schulgemeinschaft, die 
verbindet
Was dieses Jubiläum neben all den 
kreativen Projekten so besonders 
machte, war das außergewöhnliche 
Miteinander. Eltern, Lehrkräfte, Kin-
der, Ehemalige, Mitarbeitende der 
OGS, Hausmeister, Schulpflegschaft 
und Förderverein, sie alle trugen mit 
ihrem Engagement, ihrer Zeit und 
ihren Ideen dazu bei, dass aus einem 
Schulfest ein unvergessliches Ge-
meinschaftserlebnis wurde. Überall 
wurde vorbereitet, unterstützt, orga-
nisiert und angepackt. Viele helfende 
Hände machten aus zahlreichen ein-
zelnen Beiträgen ein großes Ganzes.
Ihnen allen gilt ein herzlicher Dank 
für ihren Einsatz und dafür, dass 
dieses Fest zu einem so lebendigen 
und besonderen Erlebnis werden 
durfte. Der größte Dank aber ge-
bührt den Kindern selbst. Mit ihrer 
Freude, ihrer Motivation und ihrem 
unermüdlichen Engagement haben 
sie das Jubiläum mit Leben gefüllt 
und ihren Gästen eindrucksvoll ge-
zeigt, wie viel Kreativität, Begeis-
terung und Gemeinschaft in ihrer 
Schule stecken.
So bleibt von diesem 60. Geburts-
tag weit mehr als die Erinnerung an 
ein gelungenes Fest: das Bild stolzer 
Kinder, die mit leuchtenden Augen 
ihre Schule präsentieren, und einer 
Schulgemeinschaft, die gemeinsam 
etwas bewegt.

Ein schöneres Geschenk hätte 
sich die GGS Auf dem Höchsten 
zu ihrem Jubiläum kaum wün-
schen können.

Anzeige
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mammaCampy: Psychoonkologischer Samstag voller 
Erfolg - Resilienz stärken und neue Kraft schöpfen
Ein Tag im Zeichen der seeli-
schen Stärke: Brustkrebs-Selbst-
hilfegruppe mammaCampy 
setzt sich mit Resilienz, persön-
lichen Ressourcen und neuen 
Perspektiven auseinander.
Nümbrecht, 17. Oktober. Einen 
intensiven und bewegenden Sams-
tag erlebten die 24 Teilnehmerinnen 
der Brustkrebs-Selbsthilfegruppe 
mammaCampy bei ihrem psycho-
onkologischen Projekttag zum The-
ma „Resilienz“. Den gesamten 
Samstag widmeten sich die Frauen 
gemeinsam mit einer ausgebildeten 
Psychoonkologin der Frage, wie sich 
die eigene innere Widerstandskraft 
stärken lässt und wie es gelingen 
kann, auch in schwierigen Lebens-
situationen neue Kraft zu schöpfen.
Der Projekttag wurde von der Dr. Jür-
gen Rembold Stiftung aus Rösrath 
mit 1000 Euro finanziell unterstützt 
und damit erst ermöglicht. Die Stif-
tung fördert gemeinwohlorientiertes, 
bürgerschaftliches Engagement in 
den unterschiedlichsten Bereichen. 
Mit der Förderung hat sie einen 
wertvollen Beitrag zur Stärkung der 
psychoonkologischen Begleitung 
geleistet.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
standen ganz persönliche Fragen 
und praktische Impulse für den 
Alltag. Wie gehe ich mit Herausfor-
derungen um? Welche Problemlö-
sungsstrategien helfen mir weiter? 
Was sind meine eigenen Stärken 
und Ressourcen? Und wie kann ich 
lernen, mich besser abzugrenzen 
und nicht immer vom Schlimmsten 
auszugehen?
Dabei ging es nicht nur um theo-
retische Ansätze, sondern auch um 
die persönliche Auseinandersetzung 
mit eigenen Gedanken, Ängsten und 
Lebenseinstellungen. Die Teilnehme-
rinnen waren eingeladen, ihre indivi-
duellen Stärken zu entdecken, neue 
Perspektiven einzunehmen und sich 
mit ihren persönlichen Kraftquellen 
auseinanderzusetzen.
Für einen besonders nachdenkli-
chen Moment sorgte eine bewusst 
provokante Frage:„Wie würdest 
Du Deinen eigenen Grabstein 
beschriften?“ Diese ungewöhn-
liche Aufgabe regte dazu an, über 
das eigene Leben, persönliche Werte 
und das nachzudenken, was wirklich 
wichtig ist. Gerade im Zusammen-
hang mit einer Krebserkrankung 

können solche Fragen neue Sicht-
weisen eröffnen und helfen, den 
Blick wieder stärker auf das Leben 
und die eigenen Wünsche zu richten.
Resilienz bedeutet dabei nicht, 
immer stark sein zu müssen oder 
schwierige Gefühle zu verdrängen. 
Vielmehr geht es darum, mit Belas-
tungen umzugehen, eigene Grenzen 
wahrzunehmen, Unterstützung anzu-
nehmen und trotz aller Herausforde-
rungen handlungsfähig zu bleiben.
Der psychoonkologische Samstag 
bot den Teilnehmerinnen einen 
geschützten Rahmen, um sich mit 
diesen Themen intensiv auseinan-
derzusetzen. Der offene Austausch 
und die fachkundige Begleitung 

Foto: mamma CAMPY

machten den Tag zu einer wert-
vollen Erfahrung. Die Veranstaltung 
war ein voller Erfolg und unterstrich 
einmal mehr, wie wichtig neben der 
medizinischen Behandlung auch die 
seelische Unterstützung von Frauen 
mit einer Krebserkrankung ist.
Das Team von mammaCampy be-
dankt sich herzlich bei der Rembold 
Stiftung, der Psychoonkologin und 
allen wundervollen Teilnehmerin-
nen, die diesen besonderen Tag mit 
Offenheit und Vertrauen gestaltet 
haben.
Denn innere Stärke bedeutet 
nicht, niemals zu fallen - son-
dern Wege zu finden, immer 
wieder aufzustehen.

Was Menschen glücklich macht
Eine-Welt-Laden weist auf groß angelegte Studie hin

Die Suche nach dem Glück gilt ge-
meinhin als Privatsache. Eine der bis-
lang umfangreichsten internationa-
len Untersuchungen unterscheidet 
allerdings zwischen individuellem 
Glücksempfinden und gesellschaft-
lichem Glück. Forscher vom Institut 
für Psychologie der Polnischen Aka-
demie der Wissenschaften werteten 
Angaben von 97.220 Menschen aus 
66 Ländern aus. Kriterien für das 
individuelle Glücksempfinden sind 
demnach:
- die Möglichkeiten individueller Ent-
faltung,
- Bildung und Rechtsstaatlichkeit
- Sicherstellung der menschlichen 
Grundbedürfnisse
- funktionierende Regierungs- und 
Sicherheitsinstitutionen

- enge soziale Bindungen zu Familie, 
Freunden und Nachbarn.
Das zentrale Ergebnis der Untersu-
chung betrifft allerdings den Weg 
zum gesellschaftlichen Glück. Die 
Autoren fanden heraus, dass eine 
Gesellschaft dann am glücklichsten 
ist, wenn die Menschen weniger am 
eigenen Wohlbefinden interessiert 
sind als am Wohlbefinden des ande-
ren. Unterstützende und einbeziehen-
de Umfelder steigerten das nationale 
Wohlbefinden demnach also erheb-
lich stärker als das Motto „Wenn je-
der an sich denkt ist an alle gedacht“.
Wenn die andauernden Horror-Mel-
dungen in den Nachrichten Sie auch 
runterziehen, dann stellen Sie dem 
doch mal was entgegen und werden 
Sie Glücksbringer für einen anderen 

Gemeinschaft fördert das Glücksempfinden. 
Foto: www.forschung-und wissen.de

Menschen. Und wenn Sie das ganz 
global denken, dann könnte Ihr Weg 
vielleicht auch mal zu uns in den La-
den führen. Sie finden uns auf der 

Rückseite des Rathauses; wir haben 
geöffnet von Di. bis Fr. von 9:30 is 
12:30 Uhr und 15 bis 18 Uhr, dazu 
samstags von 9:30 bis 12:30 Uhr.
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Regelmäßige Veranstaltungen in Nümbrecht
Kneipp-Verein Nümbrecht e. V. 
Ansprechpartner: Ulrike Rosenbleck
Anschrift: 
Hillenbach 8, 51588 Nümbrecht
Internet: www.kneippverein-
nuembrecht.de
Telefon: 02293/815738
E-Mail: 
kneipp-nuembrecht@t-online.de 
Jeden Montag
Bewegungsschule für Ältere
15 - 16 Uhr, Ansprechpartner: Chris-
tel Blum, Tel.: 02293 - 2942, Veran-
staltungsort: Engelsstift, Cafeteria
Jeden 2. Dienstag 
Fit im Kopf, Power für die grau-
en Zellen
10 - 11:15 Uhr, Ansprechpartner: 
Gerda Kohlmann, Tel.: 02293 - 7389, 
Veranstaltungsort: Volksbank Ober-
berg
Jeden 3. Dienstag
Kegeln: Gut Holz! Auf alle Neu-
ne?
15 - 17 Uhr, Ansprechpartner: Dieter 
Schmidt, Tel.: 02293 - 815056, Ver-
anstaltungsort: Parkhotel

Jeden 4. Dienstag
Singen in fröhlicher Runde mit 
Akkordeon-Begleitung
15 - 16:30 Uhr, Ansprechpartner:  
Erika Thaden, Tel.: 02293 - 9099860, 
Veranstaltungsort: Engelsstift, 
Cafeteria
Jeden letzten Freitag
Klönen
15 - 17 Uhr, Ansprechpartner: Ulrike 
Rosenbleck, Tel.: 02293 - 815738, 
Veranstaltungsort: Parkhotel
Workshops: Nanja Schriever - Som-
mer: 02293 - 901950

Senioren-INSEL Nümbrecht
Initiative Nümbrechter Senio-
ren gegen Einsamkeit für Le-
bensfreude
Jeden 1. Dienstag
Kaffeestunde für Seniorinnen 
und Senioren der Gemeinde 
Nümbrecht
15 - 16:30 Uhr
Wir wünschen Ihnen einen ent-
spannten Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen.

Kontaktperson: Karin Jehnes 
Tel.02293 - 80122
Die Veranstaltung ist für alle zugäng-
lich, es entstehen keine Kosten.
Veranstaltungsort: Ernst-Christoffel-
Haus, Höhenstraße 4 - 8
Jeden 1. Mittwoch
Stricken und Häkeln
14 - 16 Uhr
Wir treffen uns zum Stricken, Häkeln 
und Plaudern.
Kontaktperson: Maria Mispelkamp 
Tel. 02293 - 908240
Die Senioren INSEL wünscht viel 
Freude und Erfolg.
Veranstaltungsort: Senioren - Büro 
(hinter dem Rathaus), Hauptstraße 
16
Jeden 2. Mittwoch
Line Dance für Seniorinnen und 
Senioren
16 - 17:30 Uhr
Unter Anleitung möchten wir einla-
den, zusammen zu tanzen und viel 
Spaß zu haben.
Es sind keine Vorkenntnisse not-
wendig.

Nächster Termin: 11. November
Kontaktperson: Dorothea Orth, 
Tel.: 01713821911, und Rolf Orth, 
Tel.: 01717496885
 Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Die Senioren INSEL wünscht einen 
unterhaltsamen Nachmittag.
Veranstaltungsort: Homburgisches 
Gymnasium Nümbrecht (Aula), Zu-
gang über den Haupteingang des 
Schulgebäudes
Jeden 2. und 4. Freitag
Spiele-Nachmittag für Seniorin-
nen und Senioren in der Cafe-
teria im Engelsstift Nümbrecht
15:30 - 17:30 Uhr
Nächste Termine: 13. und 27. No-
vember
Wir veranstalten zwei Spielenach-
mittage pro Monat in einer gemüt-
lichen Atmosphäre in der Cafeteria 
des Engelsstifts.
Kontaktpersonen: Steffi Korf und 
Jürgen Jung, Tel.: 015115665016
Unsere Steffi und unser Jürgen freu-
en sich, auf Ihren Besuch. Es werden 

>>
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verschiedene Spiele, entsprechend 
den Interessen der anwesenden Teil-
nehmer, angeboten. Zum Beispiel: 
Mensch ärgere dich nicht, Karten-
spiele, Rommé Cup und vieles mehr.
Die Veranstaltung ist öffentlich und 
kostenfrei.
Veranstaltungsort: Cafeteria im En-
gelsstift Nümbrecht, Jakob-Engels-
Straße 4
Jeden 3. Donnerstag
Tanzveranstaltung in der „Tanz-
bar“ im Parkhotel Nümbrecht
15 - 17 Uhr
Nächster Termin: 19. November
Ob Tango, Walzer oder Disco Fox, für 
jeden ist etwas Passendes dabei.
Telefonische Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich.
Kontaktperson: Heinz-Jürgen Nau-
joks, Tel. 02293 - 2219
Die Veranstaltung ist offen für alle, 
es wird kein Eintrittsgeld erhoben
Veranstaltungsort: Parkhotel Nümb-
recht, Parkstraße 3.

Jeden letzten Dienstag
Kegeln im Parkhotel Nümbrecht
16 - 18 Uhr
Nächster Termin: 24. November
Kontaktperson: 
Wendel Mispelkamp 
02293 / 908240
Kosten: Gebühren für die Kegelbahn.
Die Senioren INSEL wünscht viel 
Vergnügen, „Gut Holz“ und einen 
unterhaltsamen Nachmittag. 
Veranstaltungsort: Parkhotel Nümb-
recht, Parkstraße 3 
Alzheimer Gesellschaft im Ber-
gischen Land e. V.
Jeden 2. Dienstag
Gesprächsgruppe für Angehöri-
ge von Menschen mit Demenz
17:30 - 19 Uhr
Kontaktperson: Susanne Jucknat, 
Tel.: 02262 - 752791, susanne.juck-
nat@bergische-alzheimer.de 
Veranstaltungsort: Seniorenheim 
Engelsstift, Jakob-Engels-Straße 4, 
51588 Nümbrecht

Bürgerbus aktuell
Unser Motto: „Bürger fahren Bürger  
und alle dürfen mit“

Dr. Becker PhysioGym
Jeden Donnerstag
Multimodale Stressbewälti-
gung 
17:30 - 19 Uhr
Alle kennen ihn und viele leiden da-
runter - Stress.
Dieser Kurs zur multimodalen Stress-
bewältigung richtet sich an alle, die 
lernen wollen, mit ihren alltäglichen 
Belastungen gelassener, sicherer und 
damit gesünder umzugehen. Sei es, 
dass Sie bereits unter den Auswir-
kungen von Stress leiden oder es 
erst gar nicht so weit kommen las-
sen wollen.
In diesem Kurs lernen Sie Ursachen 
und Auswirkungen von Stress ken-
nen und entwickeln Lösungen zur 
Behebung Ihrer Belastungen.
Der Kurs ist nach Paragraph 20 SGB 
V zertifiziert und wird von den Kran-
kenkassen bezuschusst.
Weitere Informationen: dr-becker-
physiogym.de
Veranstalter: Dr. Becker PhysioGym
Veranstaltung: Dr. Becker PhysioGym
Mandy‘s Hof in Hömel
Jeden Samstag
Ponywanderung

15 - 18 Uhr
Ponys putzen und satteln, Ausritte 
durch den Wald, Picknick mit den 
Ponys, Ponys führen und kuscheln
Veranstalter: Mandy‘s Hof, 
Nümbrecht Hömel
Anmeldung und weitere Informatio-
nen: Mandy‘s Hof, 
Tel. Nr. 015112004438
Ab 4 Jahren. Kosten pro Kind: 35 €
SGV Abteilung Homburger Land
Jeden Donnersta
Walking mit dem SGV Abteilung 
Homburger Land
10:00 Uhr
Jeden Donnerstag um zehn, sieht 
man uns im Walde geh‘n.
Das Wetter ist uns einerlei, denn wir 
sind alle gern dabei.
Wer sich gerne in frischer Luft bewe-
gen möchte, ist herzlich willkommen.
Nur bei Glatteis oder Gewitter laufen 
wir nicht.
Ansprechpartner: Maria Breyer, 
Tel.: 0173/2506208
Veranstalter: SGV Abteilung Hom-
burger Land
Treffpunkt: Nümbrecht-Elsenroth, 
Kreuzheide 1 (Sportzentrum Kreuz-
heide)

Bürgerbus Nümbrecht. 
Foto: Karl-Josef Will

 

 

… lesen und mehr! 

 

Öffnungszeiten 

Montag   11:00 - 15:00 Uhr 

Dienstag   10:00 - 12:00 Uhr 

Mittwoch  10:00 - 17:00 Uhr 

Donnerstag  12:00 – 18:00 Uhr 

www.buecherei-fuer-nuembrecht.de 
Mateh-Yehuda-Straße 5  
51588 Nümbrecht 
Eingang Parkplatz Schulzentrum 
 

Das Bürgerbusteam erwartet Sie, 
barrierefrei und immer hilfsbereit, 
für Ihre Erledigungen im Hauptort 
oder samstags auf der Rundfahrt 
durch Nümbrechter Dörfer mit wis-
senswerten Informationen.

Näheres finden Sie hier: 
http://www.bürgerbus-
nümbrecht.de, 
oder rufen Sie uns an. Tel.-Nr. finden 
Sie auf den Fahrplänen der Bürger-
Bus-Haltestellen.
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tive wurde die Trockentrenntoilette 
vorgestellt.
Die Vorträge waren spannend und 

Comedy Theater  
in der Kapelle 
„Die Irrungen der weiblichen Hysterie“  
von und mit Rita Winter

Beerchhüser Weinfest
Zwei Tage voller Musik, Tanz und Geselligkeit -  
Volles Haus und großartige Stimmung im Dorfgemeinschaftshaus 
Marienberghausen

Sozialberatung

VdK-Ortsverband Nümbrecht

Omas for Future Oberberg

Ein rundum gelungenes Festwochen-
ende liegt hinter den Menschen in 
Marienberghausen: Am Samstag, 
17. Oktober, und Sonntag, 18. Ok-
tober, standen im und rund um das 
Dorfgemeinschaftshaus Wein, Musik 
und Gemeinschaft im Mittelpunkt. 
Zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher sorgten an beiden Tagen für 
volles Haus und eine großartige At-
mosphäre.
Gelungener Auftakt mit der 
Weinfestparty
Bereits am Samstagabend zeigte 
sich der enorme Zuspruch der Gäste: 
Sowohl der Saal als auch das Fest-
zelt waren bestens gefüllt. Bei der 
stimmungsvollen Weinfestparty mit 
DJ Walker herrschte von Beginn an 

ausgelassene Stimmung. Es wurde 
ausgiebig gefeiert, gelacht und ge-
tanzt - die Tanzfläche blieb bis zum 
Ende gut gefüllt und machte den 
Auftakt zu einem echten Höhepunkt 
des Wochenendes.
Musikalischer Frühschoppen 
und Kulinarik am Sonntag
Der Sonntag setzte das Programm 
auf musikalisch-gemütliche Weise 
fort. Beim traditionellen Frühschop-
pen brachten befreundete Ensem-
bles ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Bühne:
•	 Frauenchor Rossenbach „More 

Than •	 Voices“ Chor-
gemeinschaft Escherhof-Schö-
nenbach-Waldbröl

•	 Frauenchor „St. Barbara“ Neger

•	 MGV Drabenderhöhe 
•	 Gemischter Chor „Haste Töne“ 

Lichtenberg
•	 MGV 1854 Marienberghausen 

e. V.
Mit ihren vielseitigen Beiträgen 
machten die Chöre den Vormittag 
kurzweilig und stellten eindrucksvoll 
unter Beweis, wie lebendig und ver-
bindend die regionale Chorkultur ist.
Auch kulinarisch blieb kein Wunsch 
offen: Das Catering-Team der Gast-
stätte „Zur alten Post“ verköstigte 
die Gäste mit herzhaften Speisen. 
Am Nachmittag lud eine reich be-
stückte Kaffeetafel mit selbst ge-
backenen Kuchen und Torten der 
Sängerfrauen zum Verweilen und 
zu guten Gesprächen ein.

Dank an Helfende und Partner 
& Ausblick
Ein Event dieser Größenordnung 
lebt von der Gemeinschaft. Der be-
sondere Dank des Veranstalters gilt 
allen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern, den Sängerfrauen, den 
Gastchören sowie DJ Walker.
Ebenso bedankt sich der Männer-
gesangverein herzlich bei seinen 
Partnern und Lieferanten - insbeson-
dere bei Klaus Bute („Gastropoint“) 
sowie dem Weinhandel Hans Frim 
für die zuverlässige Unterstützung.
Der MGV 1854 Marienberghausen e. V. 
zieht eine rundum positive Bilanz.

Comedy Theater: Rita Winter. Foto Rita Winter

Einen herrlich komischen Theater-
abend über Dating, Selbstzweifel 
und die kleinen Absurditäten zwischen 
Mann und Frau präsentiert die Komö-
diantin und Schauspielerin Rita Winter 
am Sonntag, 15. November, ab 18 Uhr 
in der Kapelle Nümbrecht-Bierenbach-
tal (Freibadstr.). Rita Winter schlüpft 

dabei in weibliche und männliche Rol-
len. Mal hoffnungsvoll verliebt, mal 
hoffnungslos verwirrt zeigt sie mit viel 
Humor, wie ähnlich wir uns in unserer 
Sehnsucht nach Liebe doch sind.
Veranstalter: Kultur in der Kapelle e. V.
Einlass ab 17:30 Uhr
Hutspende

Am 5. Oktober hatten die Omas 
for Future Oberberg zu einem Ther-
nenabend in das Landschaftshaus 
Nümbrecht geladen. Das Thema 
war,,Wasser, ein kostbares Gut“. 
Andre Clemens, Fachbereichsleiter 
Abwasserbehandlung beim Agger-
verband, informierte über Abwasser 
als Ressource. Er gab Tipps für den 
Alltag und über den tagtäglichen 
Umgang mit Abwasser und zeigte 
den Weg des Abwassers vom Haus 
über die verschiedenen Reinigungs-
stufen bis ins Gewässer. Auch die 

unsichtbaren Gefahren durch Me-
dikamente im Abwasser und die 
Herausforderungen der Zukunft, 
Stichwort vierte Reinigungsstufe, 
waren Themen.
Im Anschluss sprach Marianne 
Schwan über unser Trinkwasser am 
Beispiel von Nümbrecht aus der 
schönen Talsperre über die Aufbe-
reitungsanlagen bis hin zu den Zulei-
tungen ins Haus. Von dem wertvollen 
Trinkwasser wird im Durchschnitt ein 
Drittel ver(sch)wendet, um unsere 
Fäkalien wegzuspülen. Als Alterna-

interessant, das Publikum interes-
siert, es wurden viele Fragen gestellt 
und es wurde rege diskutiert.

Der VdK-Ortsverband Nümbrecht 
bietet einmal monatlich Sozialbe-
ratung in den Räumen des Pflege-
dienstes Edith Walter, Lindchenweg 
1, 51588 Nümbecht, an.

Im November findet der Termin am 
11. November statt. Bitte verein-
baren Sie einen Termin mit Frau Gab-
riele Beuscher unter der Rufnummer: 
01590 / 302 08 28.
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Verkauf & Vermietung
Verwaltung von Miet- & Wohneigentum
Verwaltung von Gewerbeimmobilien

Olpener Str. 59  | 51766 Engelskirchen
Dolmanstraße 14 | 51427 Berg.Gladbach

Richard-Zanders-Str. 47 | 51469 Berg.Gladbach
02263 3003 info@pruin.de www.pruin.de

Ihr Makler im
Oberbergischen Kreis.

Kosten kennen, besser planen
Wer eine Immobilie besitzt, stellt 
sich früher oder später die Frage 
nach ihrem aktuellen Wert. Das gilt 
nicht nur beim geplanten Verkauf. 
Auch bei Schenkungen innerhalb 
der Familie, einer Erbschaft oder 
einer Finanzierung kann eine rea-
listische Einschätzung hilfreich sein. 

Viele Eigentümer nutzen deshalb die 
Möglichkeit einer kostenlosen Im-
mobilienbewertung, um einen ersten 
Überblick zu erhalten.
Orientierung für Eigentümer
Der Immobilienmarkt hat sich in den 
vergangenen Jahren deutlich verän-
dert. Steigende Baukosten, verän-

derte Zinsen und regionale Unter-
schiede wirken sich auf die Preise 
aus. Gleichzeitig spielen Lage, Größe, 
Baujahr und Zustand eines Hauses 
oder einer Wohnung eine wichtige 
Rolle bei der Wertermittlung.
Eine kostenlose Immobilienbewer-
tung bietet Eigentümern die Mög-
lichkeit, sich ohne finanziellen Auf-
wand über den möglichen Marktwert 
ihres Objekts zu informieren. Dabei 
werden in der Regel grundlegende 
Daten zur Immobilie erfasst und mit 
aktuellen Marktdaten verglichen. Das 
Ergebnis dient als erste Orientierung 
und kann helfen, weitere Entschei-
dungen besser vorzubereiten.
Mehr als nur ein Verkaufspreis
Viele Menschen verbinden eine Im-
mobilienbewertung ausschließlich mit 
einem geplanten Verkauf. Tatsächlich 
gibt es jedoch zahlreiche weitere An-
lässe. Wer über Modernisierungen 
nachdenkt, kann einschätzen, wie 

sich Investitionen auf den Wert der 
Immobilie auswirken könnten. Auch 
bei Vermögensaufstellungen oder fa-
miliären Regelungen ist eine aktuelle 
Wertermittlung oft sinnvoll.
Besonders bei geerbten Immobilien 
fehlt den neuen Eigentümern häu-
fig ein Überblick über die aktuelle 
Marktsituation. Eine Bewertung 
kann dabei helfen, Chancen und 
Möglichkeiten besser einzuschät-
zen. Gleiches gilt für Eigentümer, 
die langfristig planen und wissen 
möchten, wie sich ihr Immobilien-
vermögen entwickelt hat.
Digitale Angebote gewinnen an 
Bedeutung
Viele Bewertungen beginnen heute 
online. Digitale Verfahren ermög-
lichen innerhalb kurzer Zeit eine 
erste Einschätzung auf Grundlage 
vorhandener Marktdaten. Für eine 
grobe Orientierung reicht dies häu-
fig aus. Dabei fließen unter anderem 
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Eine Immobilie ist kein Objekt, 
sie ist ein Teil deines Lebens!sie ist ein Teil deines Lebens!

Verkaufen Sie  
Ihre Immobilie mit  

einem guten Gefühl  
durch meinen  

„Mit-Sicherheit-in-gute-Hände“-Plan

www.herzens-immobilien.de

Informationen zu vergleichbaren 
Objekten, zur Lage und zu den all-
gemeinen Marktbedingungen in die 
Berechnung ein.
Bei besonderen Immobilien oder 
komplexen Fragestellungen kann 
zusätzlich eine persönliche Begut-
achtung sinnvoll sein. Denn indivi-
duelle Merkmale wie Modernisierun-
gen, energetische Verbesserungen 
oder ein außergewöhnlicher Aus-
stattungsstandard lassen sich nicht 
immer vollständig über digitale Ver-
fahren erfassen.
Marktentwicklung im Blick be-

halten
Für Eigentümer kann es sinnvoll sein, 
den Wert ihrer Immobilie regelmäßig 
überprüfen zu lassen. Der Immobi-
lienmarkt bleibt in Bewegung, und 
regionale Entwicklungen können den 
Marktwert beeinflussen. Neue Infra-
strukturprojekte, Veränderungen im 
Wohnumfeld oder eine steigende 
Nachfrage nach Wohnraum wirken 
sich oft auf die Preisentwicklung aus.
Eine kostenlose Immobilienbewer-
tung bietet die Möglichkeit, sich un-
verbindlich über den aktuellen Stand 
zu informieren. Wer die eigene Im-

mobilie und ihren Marktwert kennt, 
schafft eine bessere Grundlage für 
zukünftige Entscheidungen und kann 
Entwicklungen frühzeitig einschätzen. 

So wird aus einer einfachen Werter-
mittlung ein hilfreiches Instrument für 
die persönliche Vermögensplanung.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Ev. Kirchengemeinde Nümbrecht
Termine

Evangelische Kirchengemeinde Marienberghausen

Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu! (Offenbarung 21,5)/(Die 
Jahreslosung 2026)
Nümbrecht
Frauenabendkreis „Kraftquelle“
Dienstag 20 Uhr / 17. November / 
Bibelwoche
Frauengesprächstreff
Mittwoch 20 Uhr / 18. November / 
Bibelwoche
Gemeindebibelstunde / Vitami-
ne für die Seele
Mittwoch 20 Uhr
Männergebetskreis
Donnerstag 10 Uhr
Männertreffen
Freitag 19 Uhr / 13. November
Seniorentreff
Mittwoch 15 Uhr / 18. November
Bierenbachtal
Frauenkreis
Donnerstag 15 Uhr / 5. November / 
19. November
Gebetskreis
Freitag 19 Uhr / 13. November
Drinsahl
Frauenverein
Donnerstag 15 Uhr / 12. November
Engelsstift
Jakob-Engels-Str. 4:
Mittwoch 10 Uhr / 11. November 

- Andacht
Leo-Baer-Str. 1:
Mittwoch 11 Uhr / 11. November 
- Andacht
Harscheid
Abend der Stille
Freitag 18 Uhr
Huppichteroth
Bibelstunde
Donnerstag 20 Uhr / 19. November 
/ Bibelwoche in Nümbrecht
Winterborn
Gebetstreff
Freitag 19 Uhr / 6. November
Gottesdienste:
Neben den Gottesdiensten vor Ort 
können Sie auch den Gottesdienst 
live im Internet miterleben. Gehen 
Sie dafür über die Internet-Seite der 
Kirchengemeinde: ev-kirche-nu-
embrecht.de
Nümbrecht 10:15 Uhr
8. November Köhler
15. November Köhler
18. November 20 Uhr - Gemeinde-
haus Keine / A.i.G.
22. November Keine / Ebener / Köh-
ler / Scheuermann / PC Winterborn
Winterborn 10:15 Uhr
8. November Ebener
15. November Ebener

Bierenbachtal 9 Uhr
8. November Ebener
Harscheid 10:15 Uhr
8. November Scheuermann / A.i.G.
15. November Wubs
15. November 17 Uhr - Frei:Raum 
/ Wubs
Berkenroth 9 Uhr
-
Hier erreichen Sie uns:
Kirchenamt, Alte Poststr. 2, Tel. 
02293 - 6772 Fax 2980, www.ev-
kirche-nuembrecht.de
Öffn. Montag, Mittwoch, Donnerstag 
9 bis 12 Uhr; in Ferien Freitag geschl.
Pfr. M. Ebener, Auf der Hege 8, Win-
terb., Tel.: 3771, michael.ebener@
ekir.de
Pfr. Matthias Köhler, Vors., Spreitger 
Weg 26, Tel.: 815340, matthias.ko-
ehler.1@ekir.de
Pfr. Dr. Andreas Scheuermann, Jakob-
Engels-Str. 10, Tel.: 0151/14 98 05 
47, andreas.scheuermann@ekir.de
Jürgen Wubs, Familien- u. Erwach-
senenarbeit, Büro 2340, juergen.
wubs@ekir.de
Wiebke Backer zuständig für die 
Arbeit mit Kindern, Büro 46 25, 
wiebke.backer@ekir.de
Anne Petermann, Frauen / Seelsorge, 

Büro 7165, anne.petermann@ekir.de
Schülercafé Alte Schmiede, Tel.: 938 
687, Ulrike Schuster 01 51 / 29 57 
50 61, E-Mail: schmiede@cvjm-nu-
embrecht.de)
Seels. Beratung: Ria Vierkötter Tel.: 
903 120
Ev. Kindergarten Arche, Nümbrecht, 
Wiesenstr. 16c; Leitung: Mirjam 
Kohlmann-Barf, Tel. 42 63
Ev. Kindergarten Regenbogen, Bier-
enbachtal, Wiehler Str. 52; Leitung: 
Marina Giehl, Tel. 44 92
Diakoniestation Nümbrecht, Lina-
Friedrichs-Str. 2, Tel. 8156477, Pfle-
gedienstleitung: Silke Gelhausen, 
E-Mail: 
nuembrecht@diakonie-vor-ort.de
Küster Nümb. Jürgen Hein, Handy 
0175-9177462
Schuldnerberatung Diakon. Werk, 
einmal monatl. in Nümbr., 
Tel.: 02291-808 716
Tel.-Seelsorge, Tel.: 0800-1110111, 
tägl. 0 bis 24 Uhr 0800-1110222
CHRIS Christl. Sorgentel. Kids + 
Teens Montag bis Samstag 13 bis 
19 Uhr, Tel.: 0800-120 1020
Informationen zu den Jugendgrup-
pen des CVJM finden Sie im Inter-
net unter: www.cvjm-nuembrecht.de

Termine:
Sonntag, 8. November
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfr. Michel 
Kunz (Gemeindehaus)
11 Uhr - Kirchencafé 
(Gemeindehaus
Montag, 9. November
Der Beginn der Kirchenchorprobe 
wird über die choreigene Whats-
App-Gruppe bekanntgegeben.

Dienstag, 10. November
9:30 Uhr - Krabbelgruppe 
(ab 3 Monate) im Gemeindehaus
16 Uhr - Konfirmandenunterricht 
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 11. November
15 Uhr - Frauenkreis 
(Gemeindehaus)
17 Uhr - Jungschar 
(Pfarrscheune)

Donnerstag, 12. November
20 Uhr - Posaunenchor 
(Gemeindehaus)
Freitag, 13. November
16:30 Uhr - Offener Treff 
(Pfarrscheune)
18 Uhr - Jugendgruppe 
(Pfarrscheune)
Sonntag, 15. November 
(Volkstrauertag)
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfrin.  
Susanne Buschhorn (Gemeindehaus)
10 Uhr - Kindergottesdienst (Beginn 
im Gemeindehaus)
11 Uhr - Feierstunde zum Volks-
trauertag (Friedhofshalle)
Montag, 16. November
15 Uhr - Spielekreis (Gemeindehaus)
Der Beginn der Kirchenchorprobe 
wird über die choreigene Whats-
App-Gruppe bekanntgegeben.

Dienstag, 17. November
9:30 Uhr - Krabbelgruppe 
(ab 3 Monate) im Gemeindehaus
16 Uhr - Konfirmandenunterricht 
(Gemeindehaus)
19:30 Uhr - Gesprächskreis mit Prof. 
Dr. Georg Plasger (Gemeindehaus)
Thema: Segen - Große Worte ver-
stehen wollen (Gemeindehaus)
Mittwoch, 18. November 
(Buß- und Bettag)
17 Uhr - Jungschar (Pfarrscheune)
18 Uhr - Abendgottesdienst zum 
Buß- und Bettag (Gemeindehaus)
Donnerstag, 19. November
20 Uhr - Posaunenchor 
(Gemeindehaus)
Freitag, 20. November
16:30 Uhr - Offener Treff 
(Pfarrscheune)
18 Uhr - Jugendgruppe (Pfarrscheune)
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Krankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
Tierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/not-
dienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg 
Die drei allgemeinen ärztlichen 
Notdienstpraxen des ambulanten 
Bereitschaftsdienstes der niederge-
lassenen Ärzte im Kreis Oberberg am 
Kreiskrankenhaus Gummersbach, 
am Kreiskrankenhaus Waldbröl und 
am Krankenhaus Wipperfürth sind 
bis 21 Uhr in den Praxisräumen 
erreichbar. 
Am Wochenende sowie mittwochs- 
und freitagsnachmittags werden die 
Öffnungszeiten in einen „Früh-“ und 
„Spätdienst“ geteilt und damit an 

Freitag, 6. November 
	 Medica Apotheke im Ärztehaus
	 Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261 8175633
Samstag, 7. November 
	 Löwen-Apotheke
	 Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262 93308
Sonntag, 8. November 
	 Viktoria-Apotheke
	 Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261 77297
Montag, 9. November 
	 Aesculap-Apotheke
	 Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294 327
Dienstag, 10. November 
	 Linden Apotheke
	 Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262 93535
Mittwoch, 11. November 
	 Oberberg Apotheke
	 Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262 9998390
Donnerstag, 12. November 
	 Sonnen-Apotheke
	 Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262 9567
Freitag, 13. November 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Samstag, 14. November 
	 Falken Apotheke
	 Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262 701464

Sonntag, 15. November 
	 Burg Apotheke
	 Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245 91650
Montag, 16. November 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Dienstag, 17. November 
	 Wiehl-Apotheke
	 Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262 91204
Mittwoch, 18. November 
	 Bröltal-Apotheke OHG
	 Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295 5171
Donnerstag, 19. November 
	 Oberberg Apotheke
	 Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262 9998390
Freitag, 20. November 
	 Bergische Apotheke OHG
	 Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245 1498
Samstag, 21. November 
	 Sonnen-Apotheke
	 Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262 9567
Sonntag, 22. November 
	 Apotheke in Wildbergerhütte
	 Siegener Straße 37, 51580 Reichshof, 02297 231

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

die Stoßzeiten der Inanspruchnah-
me des ambulanten Notdienstes 
angepasst. 
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl 
und Wipperfürth lauten wie folgt: 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
19 bis 21 Uhr 
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr und 
von 19 bis 21 Uhr 
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 
116 117 
Für die ambulante Versorgung nicht 
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche 
Hausbesuchsdienst zur Verfügung. 
Die Hausbesuche werden von der 
Arztrufzentrale NRW koordiniert, 

diese ist an allen Wochentagen rund 
um die Uhr unter der kostenlosen 
Rufnummer 116 117 erreichbar. 
Kinder-Notdienst in Gummers-
bach
Der kinder- und jungendärztlichen 
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus 
Gummersbach untergebracht und 
mittwochs und freitags von 16 bis 20 
Uhr und an Wochenenden von 9 bis 
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr erreichbar. 
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von 
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende 
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr 
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten eben-
falls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt es 
unter www.kvno.de/notdienst.
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Filialkirche St. Mariä Königin - Marienberghausen der 
kath. Kirchengemeinde St. Mariä Himmelfahrt Marienfeld

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Nümbrecht drückt sich nicht vor Verantwortung

Samstag, 21. November
Keine Vorabendmesse
Sonntag, 22. November - 
Christkönigssonntag
11 Uhr - Familienmesse in der Pfarr-
kirche
Dienstag, 24. November
8:20 Uhr - Schulgottesdienst der 
Grundschule Marienfeld in der Pfarr-
kirche
Mittwoch, 25. November

19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 27. November
18:30 Uhr - Stille Anbetung in der 
Pfarrkirche
19 Uhr - Hl. Messe mit sakramenta-
lem Segen in der Pfarrkirche, anschl. 
Beichtgelegenheit
Samstag, 28. November
Keine Vorabendmesse
Sonntag, 29. November - 
1. Advent

11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Mittwoch, 2. Dezember
14:30 Uhr - Hl. Messe, anschl. Ad-
ventsfeier für die Frauen und Se-
nioren im Dorfvereinshaus in der 
Pfarrkirche
Freitag, 4. Dezember
18:30 Uhr - Stille Anbetung in der 
Pfarrkirche
19 Uhr - Roratemesse mit sakra-
mentalem Segen in der Pfarrkirche, 

anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 5. Dezember
Keine Vorabendmesse
Sonntag, 6. Dezember - 
2. Advent
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Pfarrnachrichten Marienfeld
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Marienfeld:
Mittwoch von 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112

Weltweit wird Deutschland bewun-
dert für die Aufarbeitung der von 
Deutschen begonnenen Verbrechen 
im NS-Regime, nicht aus Schuldbe-
wusstsein, denn die Nachkriegsge-
neration trägt keine Schuld, sondern 
aus Verantwortungsbewusstsein 
gegenüber den folgenden Genera-
tionen im Sinne von „Nie wieder“. 
Ein wichtiger Teil der Erinnerungs-
kultur sind die „Stolpersteine“. Was 

bisher undenkbar war: Der Stadtrat 
der sächsischen Stadt Heidenau hat 
im September 2026 mehrheitlich be-
schlossen, dass künftig keine neu-
en Stolpersteine zur Erinnerung an 
Opfer des Nationalsozialismus mehr 
im öffentlichen Straßen- und Geh-
wegbereich verlegt werden dürfen. 
Ist das Feigheit oder Bequemlichkeit, 
denn die Erinnerung an schlimme 
Zeiten aufrecht zu erhalten tut weh 

und macht Arbeit. Auf jeden Fall ist 
es verantwortungslos und peinlich. 
Glücklicherweise hat Nümbrecht 
verantwortungsbewusste Bür-
ger*innen, auch im Gemeinderat, 
und damit eine selbstbewusst ge-
lebte Erinnerungskultur, die sich u.a. 
in unseren Stolpersteinen zeigt und 
am 9. September in der Gedenkfeier 
zu den Novemberprognomen 1938 
am ehemaligen jüdischen Friedhof. In 

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

diesen Zusammenhang gehört auch 
die Lesung am „GrünenTisch“ des 
Kurzromans „Adressat unbekannt“ 
am 16.10.26, der im voll besetzten 
Haus der Kunst das zersetzende 
Gift des Nationalsozialismus sehr 
eindringlich beschrieb. Der Roman 
spielt in der Zeit um Hitlers Macht-
übernahme, seine Aktualität ist er-
schreckend.

Gabriela Will
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Fenster topp - Anschluss Flop
Die wichtige Rolle der Luftdichtheit beim Fenstertausch

Wenn Eigentümer den Energiever-
brauch senken und den Wohnkom-
fort verbessern möchten, gehören 
neue Fenster oft zu den ersten Mo-
dernisierungsmaßnahmen. Moderne 
Mehrfachverglasungen versprechen 
geringere Wärmeverluste im Winter, 
besseren Hitzeschutz im Sommer 
und ein angenehmeres Raumklima. 
Ihr volles Potenzial entfalten sie je-
doch nur bei fachgerechter Planung 
und luftdichtem Einbau.
Die Luftdichtheit entscheidet mit
Rund sechs von zehn Wohngebäu-
den in Deutschland wurden vor 1979 
errichtet. Entsprechend groß ist der 

Sanierungsbedarf - gerade bei älte-
ren Fenstern. „Die Qualität moder-
ner Fenster ist inzwischen sehr hoch. 
Häufig wird jedoch unterschätzt, wie 
wichtig eine dauerhaft luftdichte Aus-
führung der Anschlussfugen zwischen 
Fenster und Baukörper ist“, erklärt 
Oliver Solcher vom Fachverband Luft-
dichtheit im Bauwesen e. V. (FLiB). Un-
kontrollierte Luftströmungen können 
Wärmeverluste, Zugerscheinungen 
und im ungünstigsten Fall Feuchte-
schäden verursachen.
Auch Einzelmaßnahmen brau-
chen Planung
Der Bauteilanschluss muss außen 

schlagregendicht, in der Fuge wär-
medämmend und nach innen luft-
dicht ausgeführt sein. Das erfordert 
eine sorgfältige Planung schon vor 
Beginn der Maßnahme. Idealerwei-
se beschreibt die Energieberatung 
im Rahmen eines Luftdichtheits-
konzepts zunächst grob, wie der 
dauerhaft luftdichte und wärme-
brückenreduzierte Anschluss er-
folgen soll. Darauf aufbauend legt 
der Fensterbauer die Materialien 

Der Tausch alter Fenster gegen neue Mehrfachverglasungen kann erhebliche Energieeinsparungen 
und Komfortgewinne bringen. 
Foto: DJD/Fachverband Luftdichtheit im Bauwesen

fest. Soll mit einem Multifunktions-
band gearbeitet werden, ist nach 
dem Rückbau der alten Fenster ein 
Glattstrich der Fensterlaibung er-
forderlich. Soll Montageschaum die 
Fuge ausfüllen, müssen Materialien 
für die Schlagregendichtheit außen 
und den luftdichten Anschluss innen 
festgelegt werden. Denn Montage-
schaum ist zwar wärmedämmend, 
aber nicht dauerhaft luftdicht. Unter 
http://www.luftdicht.info gibt es 
dazu mehr Infos und Praxistipps.
Wichtig für Förderung und 
Werterhalt
Weil es bei Altbauten nur selten eine 
Lösung nach Schema F gibt, ist bei 
Maßnahmen, die nach Bundesför-
derung für effiziente Gebäude (BEG) 
gefördert werden, die Energiebe-
ratung Pflicht. Zu ihren Aufgaben 
zählen das Luftdichtheitskonzept 
und eine abschließende Sichtprü-
fung des Bauteilanschlusses, um 
Schwachstellen zu vermeiden. Eine 
luftdichte Ausführung ist gesetzlich 
vorgeschrieben und gehört zu den 
anerkannten Regeln der Technik. 
Sie verbessert Energieeffizienz und 
Wohnkomfort, schützt vor Bauschä-
den und trägt zum Werterhalt der 
Immobilie bei. Wer auch bei Einzel-
maßnahmen wie dem Fenstertausch 
auf eine abgestimmte Planung und 
Bauabfolge achtet, schafft somit 
beste Voraussetzungen für eine er-
folgreiche und förderfähige Moder-
nisierung. (DJD)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 20. November 2026

Annahmeschluss ist am:
12.11.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Stellenmarkt

Landschaftspfleger mit Anlei-
tungsfunktion (w/m/d)

Für Vollzeitstelle in der Biologischen 
Station Oberberg gesucht. 
Weitere Infos unter: 
https://biostationoberberg.de/
stellenangebote Tel. 02293-90150
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BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

Gute Chancen im Stellenmarkt

Der Stellenmarkt bleibt für viele 
Menschen in Bewegung. Ob Berufs-
einsteiger, Wiedereinsteiger oder er-
fahrene Fachkräfte, die Suche nach 
einer passenden Stelle gehört für 
viele zum Lebensalltag. Gute Vor-
bereitung und ein realistischer Blick 
auf die eigenen Stärken können da-
bei entscheidend sein.

Orientierung im Stellenmarkt
Offene Stellen finden sich heute 
auf verschiedenen Wegen. Wer sich 
umschaut, sollte nicht nur auf die 
Berufsbezeichnung achten, sondern 
auch auf Aufgaben, Arbeitszeiten 

und Entwicklungsmöglichkeiten. 
Gerade regional bieten kleinere Be-
triebe oft stabile Arbeitsplätze und 
kurze Wege.

Bewerbungen klar und 
passend
Eine Bewerbung ist die erste Visi-
tenkarte. Lebenslauf und Anschrei-
ben sollten übersichtlich, fehlerfrei 
und auf die jeweilige Stelle zuge-
schnitten sein. Weniger ist oft mehr, 
wichtig sind relevante Stationen 
und nachvollziehbare Angaben. 
Ein ehrlicher Umgang mit Quali-
fikationen schafft Vertrauen und 

vermeidet spätere Enttäuschungen.

Gut vorbereitet ins Gespräch
Das Vorstellungsgespräch bietet 
beiden Seiten die Möglichkeit, sich 
kennenzulernen. Bewerber sollten 
sich vorab über das Unternehmen 
informieren und eigene Fragen 
vorbereiten. Ein ruhiges Auftreten 
und klare Antworten helfen, einen 
positiven Eindruck zu hinterlassen. 
Auch Nachfragen zu Arbeitsabläu-
fen oder Teamstrukturen sind üb-
lich und sinnvoll.

Der Weg zum neuen Job erfordert 
Geduld und Vorbereitung. Wer sich 
informiert, realistische Erwartungen 
hat und offen auf Arbeitgeber zu-
geht, verbessert seine Chancen im 
Stellenmarkt deutlich.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Wenn Nachbars Baum über den Zaun wächst
Äste über dem Gartenzaun, Wurzeln 
unter Pflastersteinen oder eine He-
cke, die auf das eigene Grundstück 
wächst: Solche Situationen sorgen 
schnell für Ärger. Doch bevor Säge 
oder Heckenschere zum Einsatz 
kommen, sollte die Rechtslage 
geklärt werden. Grundsätzlich be-
stimmt jeder Eigentümer selbst, wie 
Bäume und Sträucher auf seinem 
Grundstück wachsen. Ein Anspruch 
auf Rückschnitt besteht nicht allein, 

weil ein Baum als zu groß, schattig 
oder störend empfunden wird.
Anders ist es bei tatsächlichem Über-
hang. Nach § 910 BGB können ein-
gedrungene Wurzeln und herüber-
ragende Zweige unter bestimmten 
Voraussetzungen beseitigt werden. 
Bei Zweigen muss dem Nachbarn zu-
vor eine angemessene Frist gesetzt 
werden. Zudem muss der Überhang 
die Nutzung des eigenen Grund-
stücks beeinträchtigen.

Wichtig: Das Selbsthilferecht endet 
an der Grundstücksgrenze. Wer auf 
dem Nachbargrundstück Äste oder 
Teile eines Baumes abschneidet, 
kann schadensersatzpflichtig wer-
den. Auch Natur- und Artenschutz 
sind zu beachten.
Bei Nachbarschaftskonflikten kann 
das Schiedsamt helfen, eine einver-
nehmliche und dauerhafte Lösung 
zu finden. Der wichtigste Rat für 
die Gartengrenze lautet deshalb: 
Erst miteinander sprechen, Rechte 
und Grenzen klären - und nicht vor-
schnell schneiden. Denn ein Ast lässt 
sich schnell absägen. Eine beschä-
digte Nachbarschaft wächst meist 
deutlich langsamer wieder zusam-
men. Die zuständigen Schiedsper-
sonen finden Sie unter 
http://www.streitschlichtung.
nrw.de/

Schon gewusst: 
Das Schiedsamt bietet Bürgerinnen 
und Bürgern eine einfache und 
wohnortnahe Möglichkeit, Konflik-
te außergerichtlich zu lösen. Ehren-
amtliche Schiedspersonen vermitteln 
neutral und vertraulich mit dem Ziel, 
eine tragfähige Einigung zwischen 
den Beteiligten zu erreichen. Recht-
liche Grundlage ist das Schieds-
amtsgesetz NRW bei bestimmten 
Nachbarschafts- und Ehrschutz-
streitigkeiten ist ein Schlichtungs-
versuch vor einer Klage gesetzlich 
vorgesehen. 
2027 blickt das Schiedswesen auf 
eine 200-jährige Tradition zurück: 
Am 13. Oktober 1827 legte die 
erste preußische Schiedsmanns-
ordnung den Grundstein für die 
heutige außergerichtliche Streit-
schlichtung.


